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4	 Der Konjunktiv

(Die Möglichkeitsform)

Konjunktiv I Konjunktiv II Konditional
(Würde-Umschreibung)

Präsens er frage
er komme

Präteritum er fragte
er käme

er würde fragen

Futur I er werde fragen
er werde kommen

Perfekt er habe gefragt
er sei gekommen

Plusquamperfekt er hätte gefragt
er wäre gekommen

Futur II er werde gefragt haben
er werde gekommen sein

Wenn ich ein Vöglein wär,
Und auch zwei Flüglein hätt’,
Flög ich zu dir …

(was ich nicht bin)
(die ich nicht habe)
(was ich nicht kann)

Wirklichkeit

Indikativ
(Wirklichkeitsform)

Nicht-Wirklichkeit

Konjunktiv II
(Irrealis)

Zeitformen
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Der Konjunktiv bei Hilfs- und Modalverben

(In Klammern steht die Ersatzform.)

Person

Konjunktiv I

Hilfsverben Modalverben

sein haben werden können müssen sollen wollen

ich sei habe 
(hätte)

werde 
(würde)

könne müsse solle wolle

du sei(e)st habest werdest könnest müssest sollest wollest

er, sie, es sei habe werde könne müsse solle wolle

wir seien haben werden 
(würden)

können 
(könnten)

müssen 
(müssten)

sollen 
(würden 
sollen)

wollen 
(würden 
wollen)

ihr seiet habet werdet 
(würdet)

könnet müsset sollet wollet

sie seien haben 
(hätten)

werden 
(würden)

können 
(könnten)

müssen 
(müssten)

sollen 
(würden 
sollen)

wollen 
(würden 
wollen)

Person

Konjunktiv II

Hilfsverben Modalverben

sein haben werden können müssen sollen wollen

ich wäre hätte würde könnte müsste sollte
(würde 
sollen)

wollte
(würde 
wollen)

du wär(e)st hättest würdest könntest müsstest solltest
(würdest 
sollen)

wolltest
(würdest 
wollen)

er, sie, es wäre hätte würde könnte müsste sollte 
(würde 
sollen)

wollte 
(würde 
wollen)

wir wären hätten würden könnten müssten sollten 
(würden 
sollen)

wollten 
(würden 
wollen)

ihr wäret hättet würdet könntet müsstet solltet 
(würdet 
sollen)

wolltet 
(würdet 
wollen)

sie wären hätten würden könnten müssten sollten 
(würden 
sollen)

wollten 
(würden 
wollen)
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Indikativ- und Konjunktiv-I-Endungen (Präsens)

Person Indikativ Konjunktiv Ersatz der Konjunktiv-I-Form

ich mache mache (machte ) würde machen

du machst machest

er, sie, es macht mache

wir machen machen (machten ) würden machen

ihr macht machet

sie machen machen (machten ) würden machen

Konjunktiv I

Bildung
Er wird von der ersten Stammform, dem Infinitiv, gebildet.

sein	 	(er)	sei
haben	 	(er)	habe
werden	 	(er)	werde
gehen	 	(er)	gehe

Verwendung
Der Konjunktiv I wird vor allem in der indirekten Rede gebraucht.

Indirekte Rede
bedeutet, dass eine mündliche oder schriftliche Aussage (direkte Rede) durch eine andere 
Person wiedergegeben wird.

 · Indirekter Aussagesatz
Maria	sagte,	das	Wetter	sei	im	Süden	sehr	schlecht,	aber	morgen	werde	es	nicht	mehr	reg-
nen.	Sie	habe	das	im	Internet	gelesen.

 · Indirekter Fragesatz
Sie	fragt,	ob	sie	auch	erst	morgen	kommen	könne.

 · Indirekter Befehlssatz
Sie	sagte	ihm	ausdrücklich,	er	solle	(oder:	möge)	sich	beeilen.

Umformung von direkter in indirekte Rede

Verb
Das Verb wird vom Indikativ in den Konjunktiv I gesetzt.
Marco	sagte:	„Ich	arbeite	täglich	10	Stunden.“ (direkte Rede)
Marco	sagte,	er	(arbeitet	)	arbeite	täglich	10	Stunden. (indirekte Rede)

Die Konjunktiv-I-Formen, die mit dem Indikativ Präsens identisch sind, werden durch die 
Konjunktiv-II-Formen ersetzt.
Marco	sagte:	„Wir	bekommen	viel	Geld	dafür.“
Marco	sagte,	sie	(bekommen	)	bekämen	viel	Geld	dafür.

Ist die Konjunktiv-II-Form mit dem Präteritum identisch, wird diese durch den Konditional mit 
„würde“ ersetzt.
Marco	sagte:	„Wir	arbeiten	täglich	10	Stunden.“
Marco	sagte,	sie	(arbeiteten	)	würden	täglich	10	Stunden	arbeiten.
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möchten  wollen
Aus dem Modalverb „möchten“ wird in der indirekten Rede „wollen“.
Marco	sagte:	„Ich	möchte	mal	im	Ausland	arbeiten.“
Marco	sagte,	er	wolle mal	im	Ausland	arbeiten.

Konjunktiv II  Konjunktiv II
Steht in der direkten Rede bereits der Konjunktiv II, wird dieser nicht umgewandelt.
Marco	sagte:	„Ich	würde	gern	ins	Ausland	gehen.“
Marco	sagte,	er	würde	gern	ins	Ausland	gehen.

Tempus (Zeitform des Verbs)
Präteritum
Perfekt Konjunktiv I (Perfekt) in der indirekten Rede
Plusquamperfekt

Marco	sagt:	„Ich	fuhr	mit	dem	Zug.“
Marco	sagt:	„Vor	einer	Stunde	bin	ich	angekommen.“
Marco	sagt:	„Bis	18	hatte	ich	meinen	Urlaub	mit	den	Eltern	verbracht.“

Marco	sagt,	er	sei	mit	dem	Zug	gefahren.
Marco	sagt,	er	sei vor	einer	Stunde	angekommen.
Marco	sagt,	er	habe	bis	18	seinen	Urlaub	mit	den	Eltern	verbracht.

Präsens, Futur I und II werden in die entsprechenden Zeitformen des Konjunktivs I umgewan-
delt.

Pronomen
Die Pronomen werden von der ersten in die dritte Person gesetzt.

 · Personalpronomen
Anna	sagt:	„Ich	habe	eine	eigene	Wohnung.“
Anna	sagt,	sie	habe	eine	eigene	Wohnung.

 · Possessivpronomen
Anna	sagt:	„Meine	beste	Freundin	wohnt	ganz	in	der	Nähe.“
Anna	sagt,	ihre	beste	Freundin	wohne	ganz	in	der	Nähe.

 · Reflexivpronomen
Anna	sagt:	„Ich	kenne	mich	in	der	Gegend	recht	gut	aus.“
Anna	sagt,	sie	kenne	sich	in	der	Gegend	recht	gut	aus.

Zeit- und Ortsangaben
Sie müssen bei Bedarf umgewandelt werden. Wenn die Aussage erst nach einem Tag wiederge-
geben wird, müssen die Zeitangabe und die Zeitform geändert werden.

Anna	sagte:	„Heute	bin	ich	in	Leipzig.“
Anna	sagte,	heute	sei	sie	in	Leipzig. (Wiedergabe am gleichen Tag)
Anna	sagte,	gestern	sei	sie	in	Leipzig	gewesen. (Wiedergabe am nächsten Tag)
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Konjunktiv II

Bildung
Er wird in der Regel von der zweiten Stammform, dem Präteritum, gebildet – meist mit einem 
Umlaut.

sein	 war	 	(sie)	wäre
haben	 hatte		 	(sie)	hätte
werden	 wurde	 	(sie)	würde
gehen	 ging	 	(sie)	ginge

Verwendung
Der Konjunktiv II wird verwendet, um Folgendes auszudrücken:

Wunsch
Ich	hätte	gern	noch	eine	Tasse	Kaffee.
Ich	würde	gern	eine	Pause	machen.

Vermutung
Er	ginge	wahrscheinlich	schon	mit.

Bitte
Würden	Sie	bitte	mal	herhören?

Aufforderung
Wenn	Sie	bitte	das	Handy	ausschalten	würden.	(Nebensatz ohne Hauptsatz)

Irreale Bedingung
Wenn	ich	Zeit	hätte,	käme	ich	bestimmt.
Wenn	ich	Zeit	gehabt hätte,	hätte	ich	mich	besser	vorbereitet.

Irrealer Vergleich
Sie	sieht	so	aus,	als	ob	sie	krank	wäre.
Er	aß	so	hastig,	als	hätte	er	seit	Tagen	nichts	gegessen.

Irrealer Wunsch („Traum“)
Wenn	er	wenigstens	mal	anrufen	würde. (Nebensatz ohne Hauptsatz)

Ersatzform
Der Konjunktiv II wird auch verwendet als Ersatzform für den Konjunktiv I, wenn dieser in der 
indirekten Rede mit dem Indikativ übereinstimmt.
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Konjunktiv-II-Formen einiger wichtiger Verben

Stammformen Konjunktiv II  
(Präteritum)

Infinitiv Präteritum Partizip Perfekt

beginnen begann begonnen begönne/begänne

bieten bot geboten böte

empfehlen empfahl empfohlen empföhle/empfähle

fahren fuhr gefohren führe

gewinnen gewann gewonnen gewönne/gewänne

helfen half geholfen hülfe/(selten:) hälfe

lesen las gelesen läse

lügen log gelogen löge

nehmen nahm genommen nähme

raten riet geraten riete

schaffen schuf geschaffen schüfe

schneiden schnitt geschnitten schnitte

sehen sah gesehen sähe

sprechen sprach gesprochen spräche

stehen stand gestanden stände/stünde

tragen trug getragen trüge

vergessen vergaß vergessen vergäße

verlieren verlor verloren verlöre

ziehen zog gezogen zöge


